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Vorlage

Federführend:
40.6 Abt. Schule, Jugend und Förderangelegenheiten

Beteiligt:

Errichtung einer neuen Schule

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 04.12.2017 Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und 
Soziales

Vorberatung

Öffentlich 14.12.2017 Bürgerschaft der Hansestadt Wismar Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Errichtung einer neuen Grundschule mit einer maximalen Aufnahmekapazität von 326 
Schülern wird zum Schuljahr 2018/2019 beschlossen.

Begründung:
Nach dem Beschluss der Bürgerschaft wurde die Errichtung einer neuen Grundschule bei der 
oberste Schulbehörde im April 2017 beantragt. Der Antrag wurde noch nicht beschieden, weil 
bisher nicht alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt waren. Für die Errichtung einer neuen 
Schule ist zum einen das Vorliegen einer genehmigten Schulentwicklungsplanung bzw. deren 
Fortschreibung zwingend erforderlich. Diese lag zum Schuljahresbeginn 2017/2018 nicht vor.
Mittlerweile wurde die vom Kreistag des Landkreis Nordwestmecklenburg beschlossene
1. Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung genehmigt.

Zum anderen war von vorn herein ein stufenweises Aufwachsen nach Klassenstufen für die neue 
Grundschule geplant. Um die gestiegenen Bedarfe schon im laufenden Schuljahr zu decken, 
wurden so zwei zusätzliche 1. Klassen zunächst an der Grundschule am Friedenshof gebildet. 
Diese Klassen werden nach Fertigstellung des Gebäudes in der Bürgermeister-Haupt-Straße 25 
dorthin umziehen. Dieses wird sich zum Schuljahr 2018/2019 wiederholen, da schon jetzt 
absehbar ist, dass erneut mindestens zwei erste Klassen über die vorhandenen Kapazitäten 
hinaus gebildet werden müssen. Damit existieren mindestens je zwei Klassen in den 
Jahrgangsstufen 1 und 2 für die Errichtung einer neuen Schule.

Die Planung für den Bau der neuen Grundschule in der Bürgermeister-Haupt-Straße 25 ist 
mittlerweile beauftragt worden. Die ersten Planberatungen haben stattgefunden. Die 
Fertigstellung der Schule ist für den Schuljahresbeginn 2019/2020 vorgesehen. Insofern sind die 
Schüler örtlich weiter am Standort der Grundschule am Friedenshof zu beschulen. Die 
notwendigen Raumkapazitäten sind dort bereitzustellen.



Um bereits ab Schuljahresbeginn 2018/2019, vor Fertigstellung des Gebäudes, Anmeldungen für 
die neue Schule zu ermöglichen und das Staatliche Schulamt in die Lage zu versetzen, 
Schulleiter und Lehrer für diese Schule einzustellen, ist dieser Umsetzungsbeschluss zur 
Errichtung der neuen Grundschule mit dem im Beschlussvorschlag benannten Zeitpunkt 
notwendig.

Ergänzend wird auf die Begründung in der Ausgangsvorlage verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende 
finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:

Keine finanziellen Auswirkungen
Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr
Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung
Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung



Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert
Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von
Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr/ für Folgejahre (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm
Die Maßnahme ist keine Investition
Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten
Die Maßnahme ist eine neue Investition

4. Die Maßnahme ist:
neu
freiwillig
eine Erweiterung
Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:
keine

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)
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